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Information zum Deutschen Zentrum für Luft –und Raumfahrt:

DLR ist das Forschungszentrum der Bundesrepublik Deutschland 
für Luft- und Raumfahrt

Forschungs- und Entwicklungsarbeiten in Luftfahrt, Raumfahrt, Energie, Verkehr, 
Digitalisierung und Sicherheit 

Ca. 8.700 Mitarbeitende

Beschaffungsvolumen ca. 350 - 400 Mio. € p. a. inkl. Bau

-> ca. 72.000 Bestellvorgänge pro Jahr, davon ca. 50% über das elektronische 
DLR-Kaufhaus-System
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Ziel: Sicherstellung eines Gleichgewichts in den Feldern 
Ökologie, Ökonomie, Soziales und technische Anforderungen 
bei Beschaffungsvorgängen

„Leichter gesagt als 
getan?“
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Beispiele nachhaltiger Beschaffung im DLR 

- Beschaffung von Ökostrom (Typ EE01) für den Großteil aller DLR Standorte
Diese Zertifizierung besagt, dass die Energieträger zu 100 Prozent aus
erneuerbaren Energien bestehen. Mindestens 25 Prozent der Liefermenge 
stammen aus Kraftwerken, die noch keine drei Jahre in Betrieb sind. Erhobene 
Preisaufschläge dienen dem Ausbau regenerativer Energien.

- Beauftragung von Werkstätten für Behinderte in den Bereichen (DGUV3-
Prüfungen, Geländepflege, Bedruckung des DLR-Logos auf Briefumschläge, 
Briefbögen etc.)
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Beispiele nachhaltiger Beschaffung im DLR 

- Gemeinschaftsausschreibung mit verschiedenen Unternehmen der Helmholtz-
Gemeinschaft für Büromaterial und Anbindung an das elektronische Kaufhaus. 
Die Nutzer können zum Beispiel bei der Papier-Beschaffung per Knopfdruck einen 
Öko-Filter setzen und sich ausschließlich besonders umweltfreundliche Papiere 
anzeigen lassen, unter anderem mit dem Zertifikat Blauer Engel

- Bei der Ausschreibung für Büromöbel wurde eine nachhaltige Forstwirtschaft 
berücksichtigt und eine Kostenreduktion durch eine Möbelstandardisierung 
vorgenommen
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Beispiele nachhaltiger Beschaffung im DLR 

- Ausschreibung Unterhaltsreinigung insbesondere mit Berücksichtigung 
sozialer und ökologischer Aspekte 

-> Orientierung an branchenüblichen Tarifverträgen 
-> Angabe eines Durchschnittswerts, wie viele Quadratmeter ein MA 

pro Stunde reinigt (Starke Überschreitung führt zum Ausschluss)
-> Beschäftigte mit Dauervertrag in % und Anteil der befristeten Kurzverträge
-> Verwendung von ökologischen Reinigungsmitteln

- Ausschreibung Werkschutz insbesondere mit Berücksichtigung sozialer Aspekte 
-> Orientierung an branchenüblichen Tarifverträgen 
-> Unentgeltliche Ausstattung der MA mit geeigneter Bekleidung + Ausrüstung
-> Herausgabe des Schichtberichts und Nicht-Überschreitung der Arbeitszeit 
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Beispiele nachhaltiger Beschaffung im DLR 

- Ausschreibungen mit Aufnahme der ILO-Kernarbeitsnormen in 
Bewertungsmatrix für die Produktgruppen 
Werkzeuge, Arbeitsschutzkleidung (PSA), Leiterplatten (Träger für elektronische
Bauteile) sowie Chemikalien und Laborverbrauchsmaterial

- ISO 14.001 (Aufnahme in Bewertungsmatrix bei diversen Ausschreibungen)

- Bewertung von freiwilligem Engagement für betrieblichen Umweltschutz 
(z.B. Umweltpakt Bayern, FUU, B.A.U.M., Future e.V. „oder vergleichbar“) bei 
diversen Ausschreibungen

- Bewertung eines möglichst geringen CO2-Ausstoßes bei Fahrten unserer 
Lieferanten zu DLR Standorten 
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Was wir weiterhin unternommen und geplant haben:

- Seit 2011: Aufbau einer einkaufsinternen Arbeitsgruppe, um 
nachhaltiger einzukaufen (2 – 4 Treffen pro Jahr)

- Erstellung eines Leitfadens „Nachhaltigkeit im Einkauf“ mit   
Hilfestellung für DLR-Einkäufer in 2016 mit folgenden Schwerpunkten:

-> Rechtliche Rahmenbedingungen
-> Allgemeine Empfehlungen und Leistungsbeschreibung
-> Warengruppenbezogener Maßnahmenkatalog
-> Kommunikation mit Instituten und Einrichtungen im DLR
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Auszüge aus dem DLR-Leitfaden für nachhaltige Beschaffung:
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Was wir weiterhin unternommen und geplant haben:

- Ausbau weiterer nachhaltiger Selektionskriterien im DLR-Kaufhaus (z.B. 
Angabe der jeweiligen Energieeffizienzklasse) 

- Festlegung einer Prozesskennzahl, um nachhaltige Vergaben in SAP zu zählen
(Einführung Q1/2020)

- Ggf. Analyse der Lieferketten ausgewählter A-Lieferanten durch externe
Dienstleister (z.B. EcoVadis)

- Formular: Eigenerklärung zur Einhaltung von ILO-Kernarbeitsnormen als Baustein für  
Vergabeunterlagen (Einführung Q1/2020)



Folie 11



Folie 12

Welche Hürden und Fragen wir bei der Umsetzung einer nachhaltigen Beschaffung 
haben:

- Unterschiedlich stark ausgeprägte Akzeptanz bei Bedarfsträgern

- Bedarfsträger sind häufig sehr festgelegt, welches Gerät sie zur 
Spitzenforschung benötigen  

- Dürfen wir mehr Geld investieren, wenn die Produkte nachhaltiger sind? 
(z.B. Mehrkosten beim Einkauf von Bio-Erdgas)

- Wieviel teurer dürfen nachhaltige Produkte sein?

- Wie hoch wollen wir in unseren Ausschreibungen Nachhaltigkeit bewerten?

- Wie gestalten wir unser DLR-Kaufhaus-System noch nachhaltiger?
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Workshop
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Leitfrage 1:

Was haben Sie bisher unternommen, um die Akzeptanz von nachhaltigen 
Beschaffungen in Ihrem Hause zu erhöhen und haben Sie bereits nachhaltige 
Prozesskennzahlen eingeführt?
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Leitfrage 2:

Welche Hürden und Problemfelder haben Sie in Ihrem Unternehmen bezüglich 
der erfolgreichen Durchführung nachhaltiger Beschaffungen erlebt?
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Leitfrage 3: 

Was planen Sie zukünftig, um Ihre Quote nachhaltiger Vergaben zu steigern?


